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Durebgäng/ges Loo/r&Fee/
Der SHC-Editor und seine integrierten Optimierer

zeichnen sich durch nochmals verbessertes Hand-

ling und beschleunigten Grafikaufbau, auch für

sehr grosse Dessins, aus. Die frei definierbare Ta-

stenbelegung ermöglicht effizientes Gestalten der

Benutzeroberfläche nach den Bedürfnissen des

Kunden. So gewährleistet die exakte Musterge-

staltung hohe Produktivität und Qualität durch

beste Stichgüte und effiziente Dessins.

Saurer bietet im EmStudio ein einzigartig

durchgängiges Look&Feel von der Dessinkrea-

tion bis zur Produktion. Der bekannte EmStu-

dio-SHC-Editor wird nun auch auf der neuen

Epoca 05 eingesetzt. So sind Garn- und SHC-

Editoren sowohl im EmStudio als auch auf der

Maschine genau gleich zu bedienen, was den

Schulungs- und Einarbeitungsaufwand deut-

lieh reduziert.

Aber auch die Zuordnung von Garneinstel-

hingen zu Dessins ist nun noch einfacher. Auf

einen Blick sind die verwendeten Garne sieht-

bar. Dies vereinfacht die Handhabung und un-

terstiitzt die Gewährleistung von reproduzier-

barer Qualität. Zudem wurde auch den älteren

Maschinengenerationen Rechnung getragen.

Der verbesserte SLC-Editor mit Rapportmaske

und das bewährte intuitive Arrangieren von SLC

werden vollumfänglich unterstützt.

Texfi/e GerucAisana/yfi7r

Dan/r c/er engen tnferc//sz/p//nären Zusammenanbe/f von 7exf//c/rem//cern
une/ Humanib/o/ogen verfügen c//e Experten c/er Ho/rensfe/ner /nsf/fufe,
ßönn/g/re/nr, ersfma/s über e/n /"nnovaf/ves /ina/yseverfa/iren, rn/'f c/essen

H//fe s/'cb Gerucbsmo/e/rü/e gua//faf/v cbara/rfer/'s/eren /assen.
Das neue Forschungsgebiet verspricht vor allem

für die Entwicklung von Bekleidungs- und

Heimtextilien sowie von technischen, medizi-

nischen und Wellnesstextilien interessante Er-

kenntnisse, da sich in diesem Zusammenhang

auftretende Fragen zu Textilien und Geruch

künftig objektiv untersuchen lassen,

Gascbromafograpb m/'t Massen-

spe/efromefer
Die auf der Grundlage der GC/MS-Technologie

entwickelte Analytik simuliert die menschliche

Nase und kann von Textilien und anderen

Werkstoffen ausgehende Geruchsmoleküle bis

hin zum Geruch von menschlicher Haut iden-

tifizieren. Sie ermöglicht darüber hinaus die

exakte chemische Bestimmung der relevanten

Geruchsmoleküle, inklusive einer Darstellung

der entsprechenden Strukturformel. Doch an-

ders als die menschliche Nase vermag das neue

Verfahren zusätzlich auch die Mengen der frei-

gesetzten Geruchsmoleküle exakt zu ermitteln.

/Vomafberap/e
Mögliche Anwendungen, mit denen sich der

neue Hohensteiner Forschungsschwerpunkt

beschäftigt, sind z. B. aktuelle Bekleidungs-

trends wie Textilien zur Aromatherapie. Doch

auch die Herstellung von Waschmitteln und

Waschmaschinen stellt einen denkbaren Ein-

satzbereich für die Geruchsanalytik dar. Erste

Ansätze verfolgen die Geruchsforscher der Ho-

hensteiner Institute ausserdem im Hinblick auf

die Optimierung von antimikrobiell aktiven

Textilien mit dem Ziel einer Minimierung der

awr/ AWmvk w»
(7erMcta<Z«/<OT.2reM a«/7hvb'/zew «w/fe/s to-

Schweissgeruchsbildung. Hierzu wird die textile

Geruchsanalytik nach in-vivo Trageversuchen

mit Probanden durchgeführt.
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ag liefert für höchste
Qualitätsansprüche

Alle Zwirne aus Stapelfasergarnen im Bereich
Nm 34/2 (Ne 20/2) bis Nm 340/2 (Ne 200/2) in den
geläufigen Ausführungen und Aufmachungen für
Weberei, Wirkerei, Stickerei und Strickerei.

Spezialität: Baumwoll-Voilezwirne in verschiede-
nen Feinheiten.
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